
Lokal-Nachrichten aus der 
allen heimath. 

Preußen. 
Provin- Orandmburge 

Berl in. Die Verhandlungen des 
Neunten Allgemeinen Vlinbenlehrer-« 
Iongresses werden in der lebten Woche 
des Juli d. J. im kiieichtstangnebäude 
stattfinden, tue dann wahrscheinlich auch 
der «Verein zur Förderung der Blin- 
denbildung« seine Generalversamm- 
lung anbetantneci und das bei der Blin- 
denanstalt zu Eteglih eingerichtete 
»Museutn stir Vlindenunterricht« feine 
Schätze auetstclleu wird-Seit link- 
zetn ist bei den hiesigen Ttubven: 
theilen warmes Abendbiod sur die 
Mannscltaiten eingesuhrt worden«-»Ein 
nettes Polizeigesetz itber die Sonntage- 
rtthe hebt die Verordnung ulsscr dass 

,Vethiingen der Zettauieuitxi in den 
Geschösttsstundcn ans. 

Charlottenburg. Tic durch. 
eine Anzahl von Vtättern verbreitete 
Nachricht, das; hier die Jan Jose- 
Sehiidlnnet amtlich festuesetjt sei, be- 
rttht auf einein ;itrttii:tti. 

Oraitienlntrn. Tiehteiiaeland- 
wirthschaftltche Lein-anstatt nurde im 
Winterseineiter Ist-T --t»· nen Sitz Land- 
witthen besucht: die seit dem t. April 
1897 als besondere :’lbtheitunq damit 
verbundene tsiqrtuerlehrnnstalt halte 
eine Reaktan non ist Schülern. 
Sämmtliche Zihiiler erhielten Woh- 
nung und holte Berpslegung im Inter- 
nat. Diejenigen Schiller, sowohl Land- 
wiithe als- Gcirtneh welche die Anstalt 
absolnirten und Stellung suchten, hat- 
ten ohne Ausnahme eine solche bereits 
vor dein t. April erlangt. 

Provinz Dannovnn 
Geeftentiinde. DerfürdieHant- 

butg-Ainerita-t«inie bestimmte Damp- 
fer »Afsnria« ift auf der Tautenburg- 
rverft vorn Stavel gelaufen. Das 
Schiff- welches eine Tragiöttigleit von 

9000 Tonnen besitzt, ift dass größte der 
bisher auf einer Werft an der Wefet 
erbauten Schiffe. 

Hi l des he i tn. Der Lehrer August 
Schutze zu Ersettfen irrt Kreise Illfeld 
wurde von der hiesigen Etraitairriner 
wegen Jahre lang fortgtfetjier Be- 
raubung dei- in der Kirche befindlichen 
Opfertaftens zu Zwei Jahren tsiefiings 
niß nnd fiinf Jahren Ehrvertnft ver- 

urtheilt. Die Bekundung hat in der 
Weise stattgefunden, daß der unge- 
llagte die Schrauben der eisernen Ban- 
der, durch welche der Opfertaften be- 
festigt war, löste-, und, nachdem er die 
Münzen durrh die zum Einwurf die- 
nertde Oeffnung des Opfertaftens atte- 
geschiittet hatte, letzteren wieder fest- 
fix-raubte. 

Provtnx gessen-Unmut. 
Rassel. Bei den Etrrhtuablen fiir 

die StadtverordneteirBeisainnilung in 
der dritten Wahlectlasfe unterlegen die 
fozialislifthen Kandidaten votlin; non 

ihnen ift teiri einziger in die Stadtveri 

grdnetensVersanitnlung gewann war- 
en. 

Frankfurt. Die Polizei hat eine 
Falschmiinietwertftiitte ntit untlftan- 
diger Ausriiftnng aufgehoben Von den 
drei Falfrtnnnnzern wurden der Parte- 
feulller Wilh-eint tsirnner and Zelt und 
der Fabritarbeiter Wilhelm Kreuzer 
aus Offentsarti in statt-il liei Main; bei 
der verniuthiirtt ersten Verausgabung 
von falschen spMartftiieten abgefaßt 
und verhaftet. Der dritte ift der zielt- 
tret-, tpiitere Fabritarbeiter liarl Kind 
ans Danndorf in Tttiirinnen, der in 
Höchst und Fechenhettn gearbeitet hat- 
Er ist noch nicht ermittelt. 

Provins Pomuwrm 
Gre i f en hage n. trägen den Su- 

verintendenten tstehrle war aus Anlaß 
des gegen den Prediger Rauh in Cla- 
dow tiefnhrtett Prozeffed due 'Die- ! 

ziplinitrverfnhren eingeleitet worden-( 
Dieser Tage traf aus Stettin telepl)o- ! 

nifch die Nachricht ein, daß das Dis- 
siplinarverfahren zu Gunsten Geltrtes 
entschieden worden iit. 

Kot be r g. tttirzlich wurde bei Ent- 
teerung des Brirftastene aiu Zenit-el- 
bttrger Paftamt folgender Brief aufge- 
funden: »An rnineti leimen Sahn 
Franz, hei steht in Stall-ern bi de Ka- 
nonier, hei ritt up en egnc Faß« 
(Ittchs). Der Brief wurde non hier 
Mit folgendem Vertriert zuriiitgefchickt: 
»Hier in Kolberg lopen Haufen) all’ 
Soldate to Fot tin Fußs; din leita 
Franz tnnt wo annes ftane.« 

l. 

Provim Polen. 
il ro n r-. Treier Tage iarn ein Zug 

von Wenn-irr m der- «.liijlse von lsier 
sur Errtglerserm, en der Bahndarnrn 
von ruchloser Hier durch Eirrpressung 
von Steinen unnaiiirbnr gemacht wan. 

Die Maschine wurde nnrgervorsern die 
Wagen wurden bescheinigt Personen 

grillen glücklicher Weise keinen Echo- 
en. 

Schneidemilisi. Die Brunnen- 
lalastrophe im Jahre Inn-z hat einen 
Schaden von strich-ZU Mark verursacht 
Bis ans 35,000 Mark sind die Kosten 
durch die Vollerie und sreiroillige 
Sammlungen gedeckt. Den Rest wird 
die Stadt jeyr aus den Mitteln einer 

« Anleihe silr verschiedene Zwecke decken. 

Dir-visit Ostprcusscw 
Königoberg. Der sriilsere stei- 

religiöse Prediger und langsälsrige Prä- 
sident des Bandes freier religiöser Ge- 
meinden Deutschland-z Carl Schneidi, 

I isl hier keslorlren Carl Zchrnidt war 

ursprånsiels Jurist. Als NeserendarJ 

km er sich der von dem ehemaligen 
» 

inlzsionspfcrrerpn Nuvp begründe- · 

ten freien evan eliirhen Gemeinde 
angeschlossen. Iup das ihm von sei- 
nem Präsidenten qestellteAniinnen, aus 
der iteireligillsen Gemeinde auszufcheis 
den, quiltirte er den Staatsdienst, er- 
lernte das Maurerhandrverk und ist 
siele Jahre als TUiaurermeifter thätig 
gewesen. Nach dent Tode Tr. Nupr 
der sein Ethwiegetvister geworden, ver- 
waltet-: er Jahre hindurch die Predigen- 
stelle an dcn Gemeinden Königsberg 
und Tini-L 

isluttstadt Auf eine 25jährtge 
Thhtipicit als Oberhaupt der Stadt- 
blielt Blimermeisler Quednau zuriitt 
In zllnerlennuug feiner Verdienste ver- 
ehrte ihm die Stadt einen silbernen 
Taiclrlufsatzz außerdem bedachte sie 
ihn unt einer Gehaltsznlage von :tt1() 
Mari. 

Provinz Ulcstprcnszcw 
Vr i e i en. stiirslirh rrurde hier in 

Dinnsethheit des Oberpriifidenten n·« 
Gosxlei die erste ureußisrhc normal- 
ipuriae ttleinhahn mit eleltrischetn 
Betriebe eröffnet. Die Bahn verbin- 
det das Litende der Stadt mit dem 
Staatehahnhofe und ist Eigenthum des 
sit-erste 

Thom. Jm Votorte Moder ist 
neuliih Nachts der Arbeiter start Harfe 
erntdrdet nnd durch Meiserstirhe furcht- 
bar uraerichtet worden. Seine Fran 
und du« Maurer kliomincki sind unter; dem Verdacht der Thalerschast ver-; 
haftet. 

Bljeinprovitm 
Bonn. Das hiesige Oderbergamt 

hat dem« Gruben-Verwalter Julius 
Jung zu Eitorf an der Sieg das Berg- 
wald-Eigenthum in dem in den Ge- 
meinden Bellevaux, Weismeg nnd 
Vignennille im Kreise Malmedy ge- 
legenen -iselde, 2,188,»00 Quadralmes 
let- groß, zur Gewinnung des in dem 
Felde vorkommenden Geldes verliehen. 

D ui i ei d or f. Die Eladtoerord- 
neten beschlossen die Umwandlung des 
Betriebes der Pferdehnhn in eine elek- 
ttiirhe Etrafsenhahn mit oherirdischer 
Strotnsusiihruna 

Essen. Ilieulich Vormittags fuhr» 
durch die Straßen ein nierfuanniger 
heit«iin;ter Wagen mit dem ehemaligen 
Bergarltciterfnhrer Vudnsizs Schröder, 
den feine Genossen in einem Winsenzugj 
von Weiden abgeholt hatten. Zchrdder 
war nash Verbiifmng seiner ;meiiiih-; 
eigen Strafe aus dem Zuchthnuö in 
Werden entlasten worden. Einzelne 
gar zu eifrigeHom und Hurrahichreier 
wurden von der udlizet angehalten 
und dorgeslihrt. 

Provinx Fee-ich ken. 

Magdebrrrg. Diehiesige »Volks- 
stimrne« hatte solaende TUlitthellung 
gebracht: »Zwei Schutzlerrtc, die den 
Terrain versäumten, wurden mit se m 
Mark Geldstrafe belegt.« Wegen die- 
ser Mittheilung wurde Anklage wegen 
»groden Unfugs-« gegen das Blatt er- 

hoben, da nur ein Setnttsmann den 
Termin versäumt hatte. Die-Verhand- 
lung vor dem Schössenaericht endigte 
mit Freisprechung Selbst der Amte- 
anwalt iiihrte aud, dein Pnlzlrluru sei 
es gleichgiltig, oh ein oder zwei Zehns- 
leute wegen Terruirwersaumniß be-» 
straft worden seien; daher sei es nichts 
beunruhigt worden. 

StendaL Die stadtisitzen stör- 
perirtrasten haben beschlossen, zum Bau 
der stleinbahn Ztendal-:llrerrdsee i. A. 
die Entnme rwn 400,·n«r Mark bei- 
zusteuerrn dadurch ist due Vahnbaus 
projekt, welche-«- etwa 1,-t«»,a»« Mart» 
usw-den« gesichert, zumal die Strrdts 

,Arendsee iirir ebenfalls mit einem heil 
trachtlirtzeu Kapital betheiliat. ! 

Prooirrk gielrlrkrcm 
Goldbe rg. Die llutersuclntngesj 

arbeiten inr Stollen am Fuße dei- 
Nilolaiberges werden durch aus Essem 
hierher bearderte Bergleute unanegesetzt 
weiter betrieben. Links von dem in den s 
Berg srihrenden, aus graue-r Verteilt 
stammenden Stollen ist neuerdings ein 
srischer Einschlag gemacht worden. Das 
längere Verweilen der geiibten Berg- 
leute laßt, trotzdem iiber dao Crgebnisz 
der Goldmuthnngen Stillschweigen be- 
obachtet wird, daraus schließen, daß die 
Resultate bisher keineswegs ungünstige 
gewesen sind 

Schweidnih. Zur Errichtung 
eines Moltke-Denkrrrats dahier liber- 
wles der Staiser denr hiesigen klomm 
lttoo stilegrarurn eroberte srarrzösische 
Geschützt-konze- 
Urania-« gniiirswiwxjolsieiyh 

Eitel. Die untkr dem Bot-sitz des 
siontre Jldtnnnle Frechen-n v. Becken- 
darf niwlmltene Nun-Talnetfammlung 
der tsleselljrttaft » Zcenmnnehaue für 
Unicrofftziete nnd ziiinnnititaften der 
kaiserliche-n Manne-« beschloß, Zweig- 
niederlniitnnnsn in Lkijllnslmdlmven und 
Maotfchnn in bewundern 

Vernimm-a sit-nett Deutsch-Oft- 
afriia ist der dtlcmtsucr Welt abgereisi, 
tun in Dur-es Entknnn Waiierleituns 
gen anzulegen nnd die schwarzen Bril- 
Jer in der Klunnnuet zu nntetweisen. 
Er hat iich not-mutig anf: .-«, Jahre der 
Regierung verpflichten tnnjsen Und er- 

hält ein Anfangegcitalt non :3(tt)0 Mark 
pro Jahr nebst freier »Holt-man 

pro-v im Ærlssaiem 
Hörbe. Auf der Hermannehiitte 

waren der Obetmeister Wilhelm Pape 
nnd zwei Arbeiter mit dem Reinigen 
der Guøköyeen beschäftigt Durch das 
Einsttdmen von Gasen oder durch einen 
anderen Umstand winden die drei be- 
täubt, doch bemerkte man von außen 
den Vorfall bald, so daß ärztliche Hilfe 

ein-acht werden konnte. Bei den beiden 
rbeitecn hatten die Bemühungen der 

setzte Erfolg, Pape konnte aber nicht 
M-— — 

l, 

mehr in’s Leben snrlickgernsen werden. 
S o e st. Die Stadtveiordneien 

stimmten der voniMagistiate beantrag- 
ten Errichtung eines stildtischen Elek- 
irizitätswerkes eininiithig zu. Be- 
dingung fiir die Anlage ist, daß die 
Eisenbahn auf die Anlage einer eige- 
nen elettrischen Beleuchlungetantage 
siir den hiesigen Saniiuelbahnhof ver- 

zichtet und den Anschluß an das städi 
tifche Werk nachsucht. 

l 

Hain-sein 
Dresden. Tag Ministerium des 

Kultus und öffentlichen tlnterrichts 
hat iui Einverständnis iuit dein evan- 
gelifchslutheriirhen Wndeelonsiftorium 
vecoiduet, daß die,Verechtigung ur 
Ueliernahnte einer liiichschullehrerftelle 
nur der erhält, der in der Erinnerung- 
kandidaten- oder Wahlfiihigkeitepriifung 
ini Orgelspiel wenigstens die Ecnsurt 
gut erreicht. 

:’l n n a be r g. Das SlJiinisterinin dres 
Innern hat durch Verordnung dent 
hiesigen kaufmännischen Verein auf 
sein Ansuchen zur Erbauung eines Ge- 
bäudes fiir die Handelslehranstali eine 
unverzinsliebe Beihilfe non 15,t)tt0 
Mart gewährt. 

Ehe nr n i tz. Der«Waareneruert aus 
dein Chemnitzer Konsulatsbezirt nacu 
den Ver. Staaten ergab in den beiden 
ersten Monaten Wie bei einer Ane- 
fuhrsumtue von 81,t:52,666 einen Aue- 
sall von Melker-tin 

E i ch. Durch einen wiithend gewor- 
denen Vullem welcher sich seiner Fes- 
seln entledigt nnd die Freiheit gewon- 
nen hatte, wurde der Schwiegeisohn 
dee Besitzer-eh Reiher mit Namen, 
niedergeworfen und mit den Hörnern, 
sowie mit den Füßen bearbeitet. 
Reiher wurde schwer verletzt. 

Leipzig. Die Revision Trojans 
gegen seine Verurtheilung wegen Ma- 
seftiitsbeleidigung durch die bekannte 
Veröffentlichung im »iiladderadatsch« 
wurde verworfen. Trojau uiuß also die 
gegen ihn erkannte Strafe von zwei 
TUlonaten abbiißeu.———isiegen den aus 
Edenkobeu in der baiseristlieu Pfal; ge- 
biirtigen zitisiihrigeu Schriftsteller Gu- 
stav Minfter hat dad Reichegerichl die 
Voruutersuchuug wegen Verratlie unli- 
tiirischer liiielieiiunisse eingeleitet.——— 
Die Wohnungenoth wird hier zu einem 
öffentlichen Mißstand Aurli bei dein 
letzten Biertelsahrwechsel find zahlreiche 
lleiue Leute ohne Obdach geblieben und 
dte Mlethsinefteigerungeu gehen iu’S 
Ungewohnlirhe, Zu bis -t» Prozent Er- 
höhung find leine Seltenheit. Auch 
die grösseren Wohnungen steigert sehr 
iui Preise-. 

Zivi rtau. Ztadtrath lleil in Leip- 
zig ist Zum hiesigen Oderdnrgermeister 
einnihlt worden. Der bisherige Ober- 
biirgermeister, der sortfchrittliche Lands 
tagsadgeordnete —Ztreit, tritt in den 
Nuheiland 

Thütiugilthe staats-tu 
Eisenach Der hier begonnen-.- 

Ausstand unter den rllianrern nnd Zim- 
merleuten itt auch in tin-deren thnritts 
gifrhen Etiidten eingetreten 

K oilt u r g Welch grosie Hoffnungen 
man bereite auf unsere treue Errungen- 
schaft in China sitzt, zeigt esiiie1lliitionce 
in einer der letzten Iliuuttnern des hier 
verlegte-n bedeutendsten tetaiiii’schen 
Fachdlattees »Der Eurerhiaal,« in mel- 
cher ed lieis:t: »Har- Erltaunna einer 
Nlaeiabril itt teiaotichan tuird otni 

Jarhmiinneru ein tranitalitt gen-stir« 
dliuhlg Der Faliritlteiitzer Otto 

Vardenhener hat rnin Westen nuliemit- 
telter Manier den deinen hiesigen 
Frauenvereinen eiti trat-ital den Lin-tin 
Mark itltertrc.eseti. 

Weimar. Zum zweiten Liiirgers 
meister der Stadt wurde der Rathe- 
asseiior Dr. Tonndots Weipzigt ge- 
tuiihlL 

Freie Htådte. 
Hamburg Der Zenat hat dem 

liieneralobersten Grasen Walderiee die 
hatnlturgische Ehrendeulminikc in Gold 
verliehen-Die hiesigen Untern-am- 
ten der Reichepost mußten einen ritt-taer 
unterreichneih in dent ihnen itrengfteun 
zur Pflicht gemacht wird, nieder sozial- 
demokratische Versammlungen zu besu- 
chen, noch solchen Vereinen utid Verdau- 
den sich anzuschließen, iiberhauut halten 
sie sich von allen sozialdemokratischen 
Bestrebungen fernzuhalten Wer dieser 
Verfügung zuwiderhandelt, soll sofort 
aus dem Dienste entlassen werden. 

Brenien G. Walde hierselbst 
hat der Teuutatiou ftir die Kranken- 
anstatt, zunächst siir siinf Jahre, eine 
Summe oou 1500 Mark sahrlich ge- 
schenlt, siir welche entweder ein strau- 
ler in der Anstalt frei untergebracht 
werden soll oder tiranle durch Zuschüsse 
zu den tarifnirißigen Pslegegeldern 
Unterstiiut werden sollen. 

Liibeck. Auf Veranlassung der hie- 
sigen Firma D. v. Schock hat sich eine 
Eintausevereinigung gebildet zum 

wecke gemeinsamen Massetteinlaustt. 
urch diese Selbsthilfe tvill man der 

Konkurrenz der großen Waaräihäuser 
entgegentreten. Die größten Fadriken 
wollen dieser Vereinigung außerordent- 
liche Rabattvortheile einräumen. Der- 
elden sind zahlreiche Firmen in Lübeck, 
lecklenbutg und Schlestvig-Holstein 

beigetreten. 

Otto-satzung- 
J e ve r. Der Nachwan den die 

«Getrcucn« in diesem Jahre dem Für- 
sten Mulsant zum Geburtstag sandten, 
lautet: »Tai Tiniche Mel, gesent und 
starb-— II Time-s Wocan mächtig 
Wach- Ijat l-.m-·1’ Tn noch Hi magst 
Man frcxscm kuixssxkjk Ti vaks Harten 
de Gct1«ei«s.«n.« 

Ueäkeusurp 
Gli strom. Das hiesige Schwur- 

gericht verurtheilte den Zimmergesellen 
Markmann aus Priepeit, der den Hos- 
gänger Wenzel aus Hardenland er- 

stokhen hat, zu sechs Jahren Ziielsthaus. 

Lippe. 
Detmold Der Landtag beschloß 

mit großer Mehrheit, daß beim Hin- 
scheiden des Grasregenten dessen älte- 
ster Sohn die Regentschaft übernehmen 
solle. 

Eratszljerzagttjnni Heler- 
« 

Darmstadt. Vor etwa lz Jahren 
ging der Postassistent Heinrich Breit- 
niieset nur« Elleestadt auf Einrichtung 
der hiesigen Obernastdiiettion zur 
Organisirung des Postdienstes nach 
Deutsch-Eiidivest-:llfriln. Vreitwieser 
ist nun dort im Alter von Eli Jahren 
am Malariafieber gestorben. 

(vsait-Biekelheim. Vor einigen 
Monaten verschwand der Miiller Bude- 
niann stimme-. Beim Ilieinigen eines 
alten tinchenschornsteing in der soge- 
nannten Scheumiihle wurde nun zum 
Entsetzen der Miilletslente der schon 
stark in Verwesung begrissene Leich- 
nam des Liideniann im Schornstein 
hängend ausgefunden- 

Ma i n ;. Mit Banratb Winter aus 
Wien ist wegen Umbau unseres Stadt- 
theatera von Seiten der Stadtverwal- 
tung ein Vertrag zu Stande gekommen. 
Banrath Helmer übernimmt die Ober- 
leitung der Bauten, die nach seinen 
Platten ausgesiihrt werden. Fiir die 
erste Banneriode sind lon,000 Mark 
vorgesehen, tvofiir die Anbringung eines 
eisernen Vorlianges, Einführung einer 
Centralheiznng, bauliche Umgestaltung 
der lssallerie und feste Bestuhlung der 
zweiten Nanglogen zur Ausführung 
gelangen. 

Dapmr. 
München. Der Stadtlonlurs der 

Nethteuraklilanten zeigt gegen das Vor- 
fahr eine Abnahtne der liattdidatentaltl 
t288i unt 58. Das Ergebniß der Prit- 
fung stellt sich etwas günstiger als ittt 
Vortahr; ltth Kandidaten haben die 
zweite-, ttt die dritte Note erhalten. 
Die erste Note hat keiner erreicht.-— 
Der bauerischen Aladentie der Wissen- 
sthaften hat ein griechisther Gelehrter, 
Namens Thereiattos, seitt beträchtli- 
rhes Vermögen, rund Antwort Mark, 
testantetttarisrh vermocht, tttit der Be- 
dingung, wissenschaftliche Arbeiten 
baherisrher und griechischer Gelehr- 
ten iiber die Geschichte, Sprache-, Lite- 
ratur oder Kunst der Griechen non den 
ältesten Zeiten bin zttrEraberung Zion-f 
stantinouels durch die Tiirlen ztt för- 

z deru und auszuteichnea Die Zehenlung 
s fithrt den Namen «Thereianoeiottdet.« 
l Aschaffenburg Der Abgeord- 
s nete Tälerstenberger den Laufatlh der den» 
thiesigen Wahllreid vertritt, erklärte 
ihn-; vor der entscheidenden Abstimmung 
Yiiber die Flottenborlage, ales sich in 
einer Vertrauensmänner-Bistsamntlung 

drei Wahllreised die Mehrheit der An- 
wesenden fiir dte Annahme der Flotten- 
vorlage attesnmsxhx »Wenn eet nöthig 
sei, werde er fttt die Flottenvorlage 
stimmen, anrxtessmltsk uber dagegett.« 
—Da es ttitht ,,i-t.tiit..t« war, stimmte 
er auch wirklich tnit Alt-in 

Ebittg Ein Linixtnsahn hat auf 
dettt Zustiteig der Tint«tltestraf;c nach 
Ratteledatf ettt pltlttdrlten nieder- 
geradelt: l-l Tage Netattgttist nnd 150 
Mut-l llnlasten find jnr ihn die Folgen. 

le d« f: l titu. Jstiet ttsttrde die Schrei- 
nere Nattin Zrhttintttber rittnzlith wahn- 
sittttt.t. Fu der Malerei stiittte sie sich 
tnit geirltwnngettent Beil auf den Nat- 
tett und tiernstntdete ihn schwer, ebenso 
ihre riet Kinder-. non diktiert de- jiingfte 
alebuld seitte·.. erttttdrn erlag. Bei den 
lliitnuien hatte iie iclbit schwere Wun- 
den theilsz erhalten, theils sich selbst 
beigebtttcht. 

Plattling Auf dettt hiesigen 
Rangirbahnlwse wurde bei eittettt Ratt- 
girntanötter ein neben detn Geleise 
steliettdes, tnit zwei Pferden bespannted 
Fuhrwerk botn Zuge erfaftt und bei 
Seite geschleudert, so dast Wagen, 
Pferde ttnd ttnetht nttr ein Knäuel 
waren und ntan eilten sur uerlorett 
glaubte. Der ttnetlit erlitt tunt Gliick 
nur eine leichte Verletzung- während 
eitteut auf tm» Matt gewertheten 
Pferde ein Fuß zweimal abgefahren 
wurde- 

ktleckendori. Die junge Frau des 
Forstwartecs Knaue hier ftttrbatthrsts 
giftbergiftung. Vier weitere Petfonen 
sind schwer erkrankt 

Wassertriidingen Am lt., 
m. ttnd 19. Juli hält die Haupt- 
sclttitzengefellschaft thsfertrtidittgen zur 
Feier ihret- nath den Alten der alten 
Schildenlade festgestellten Zunjährigen 
Stiftungssestes ein größeres Indi- 
lituttteschießen ab. 

Würzburg Der Magistrnt liber- 
trug Schuclert die Errichtung des städi 
tischen Cletttizitatttwerled um In.t(t,000 
Matt, die ganze Anlage kostet Hut-Otto 
Mark. Schuckert übernimmt den Ve- 
trieb auf zehn Jahre pathtweise.- 
Bürgermeister v. Steidle tritt an sei- 
netn W. Geburtstag, ittt September-, 
zurück- 

Zu- der Bisciitpfa,1z. 
Speyer. Nach cinekEntfchliefiung 

wes Staatsministeriunw des Innern 
find zur Bekämpfung des Sauenvnnns 
in den pfälzischen Weint-einen größere 
Versuche anzustellen, W denen Mittel 
ans Staats-fonds vcnucndct werden 
können. 

Neustadt Ein Konsortinm br- 
fecjlosi, der fiät Hi knc t n H inm 
und mittlctcn «.·.·«» "«; 1;.;rs.·;::L;-.. 

Wohnung-noch durch dte Gründung 
einer Baugenossenschaft zu steuern. Es 
sollen in verschiedenen Stadttheilen 
Landkomplexe ungetauft werden zum 
Bau von kleinen Wohnhiiusem 

Wachenhe i m. Der Gesaittnttvorss 
stand des beherrschen ·;-audeeverha:tdes 
landwirtltfcliaftlji«-set Darlehenekasferp 
vereine in U.ktiit·-e1s..:: hat durch einstim- 
migen Beschluß den ptälzischen Kreis- 
verband dahier aufgelöst. Ter Kreis- 
verband Wachenheitu bestand aus Ver- 
einen, die seiner Zeit in Folge von 

Differenzen aus dem kttaiffeisenvetbnnd 
ausgetreten sind und sich als separatek 
pfalzischer Verband detn daherischen 
Landes-verband angeschlossen hatten. 

Yürtteurüerg. 
Stuttgart. Der hiesige Lieder- 

kranz wird seinem langjiihrigcn Ehren- 
mitglied, dem Dichter J. G. Fischer, 
der durch mehrere Jahrzehnte die Ge- 
denkrede auf Schiller atn Liede-rekrutie- 
feste gehalten hatte, ein würdiges Denk- 
mal errichten-Das Schwurgerieht Ver- 
urtheitte nach viertägiger Verhandlung 
dett Goldarbeiter Eberhard Friedrich 
Fauser non Feuerbach wegen Verbre- 
chen-J des Vatertnatdeö zum Tade.—— 
Die Ausführung eines großen Rath- 
hauses aus dem Marttplatz ist nunmehr 
endgiltig hefchlosfeu, nachdem der Blit- 
geranefchufz dem isietneinderathsbeschlnß 
mit allen gegen zwei Stimmen zuges- 
stitntnt hat. Der Neubau wird vant 

Marktnlatz bis zur Kiiferstraße ausge- 
dehnt. 

Biberach Ja Altheirn brannte 
es im verflossenen Jahre neun Mal. 
Der Einwohnerschaft (.-'-70 Seelen) be- 
mächtigte sich furchtbare Aufregung. 
Endlich lenkte sich der Verdacht auf den 
Hornisten der Feuerwehr, einen Maus- 
rer Namens Hofherr. Stets rechtzeitig 
ettrinte sein Signal, stets war er der 
erste am Vrandplatz. Das Schwur- 
gericht verurtheilte ihn dieser Tage tu 
neun Jahren Zurhthaus nnd Verlust 
der Ehrenrerhte. Aus heller Freude 
an seinem Horn uttd am Alatm war er 

Zum Brandslifter geworden. 
H e i l dr o n n. Oberbnrgermeister 

öde-geh welcher die tinrueualzeiinnq 
.,:iieitarefel« wegen Beleidigung ver- 

tlagt hatte, ist zu besserer Einsicht ge- 
tnuttueu und hat die Klage zurück- 
gezogen. 

Eli a v e n s b u r g. Tas Erlmsnrgericht 
verurtheilte den Läjährigen Arbeiter 
Rothtnnnd non Scheer, der int Februar 
seine Frau ermordete, indem er sie in 
die Donau wars, zum Tode nnd Ellb- 
erkennung der Ehrenrechte, zugleich aber 
wurde er der Gnade dea strittige 
empfohlen. kliothntund hatte die That-, 
deren Ursache eheliche Zwistigteiten bil- 
deten, schon tangere Zeit geplant; der 

: Angeklagte war gefttindig. 
Schramberg. Die hiesige Uhren- 

sabril tstebriider Innghang hat durch 
Erwetbung mehret-er Zanttnlungen von 

Instrumenten der Zetttnesitnnst ein 
.Mnsennt der lllsren at:gelegt, daI in 
seiner Art einzig dastehen durfte-. Den 
Grundstock bildet die Zannnlnng Mar- 
sels, eine reithhaltige Sammlung 
kunstvoller nnd werthvolter Taschen- 
uhren notn Ende dcd l.-"). bis ine- li). 
Jahrhundert, darunter die iilteste be- 
kannte Tasthenuhr des-J zliiirnberger 
Meisters Henle Der Werth des in 
einein hübschen Eaal aufgestellten 
liln«ett-:l.linsenntd wird aus lnn,»()0 
Mart geschätzt 

Tiibittgen. Professor Tr. Cru- 
iiua non der hiesigen phitoseräkjsthen 
Ratultat hat einen klins nach Heidel- 
betg als Nachfolger Crwin Titels-deg- nn« 

genommen; er war nnrh nach Tubtttgen 
als kliohded Iliaaisolger gekommen. 

Andern 
Karlsruhe-. Der tintserwarliirzs 

lich hier zu Besuch Dei Ntasnserzog 
empfing den kaiserliche-n Gast nnd Nes- 
sen in der liniferm der Marineinsan- 
terie. Iciirsltth natnlirh hat der scaiser 
seinen greisen Lheim alsJ Anerkennung 
flir dessen Eintreten siir die Flotte-n- 
vorlage, it In Mit-- der Marineinsans 
terte gestellt. 

Vahn Dieser Tage tnnrde eine 
neue, wichtige Verbindung des Elsas; 
mit Baden vollendet. CI iit dire- die 
Riedbahn, welche itn Ansthlnsse an die 
Straßbnrger Straßenltahn Straßburg- 
Neue Ililseinbriicke-skelsl, narh Otten- 
heint siihrt und hier in die Lahrer Stra- 
ßenbahm S)ilseinuser-OttenheintDing- 
littgett-L«rtl)r-Zeelbath tniindet. Straß- 
burg wird dadurch in direkte Verbin- 
dung mit einer der bedeutendsten 
Fabtitstiidte Sitddeutsrhlands gebracht. 
Denn Lohn trat-dein es nur l.1,000 
Einwohner zahlt, besitzt etwa 60 Fabri- 
ken, von denen mehrere einen Weltrus 
genießen. 

Mannhe i in. Der sriihere hiesige 
Buchdrnckereibesitzer Theobald Wend- 
ling, welcher wegen Vetdachts des be- 
lriigerischen Bankerotts drei Monate 
in Untersuchungs-hast saß, wurde auf 
sreien Fuß gesetzt und das Verfahren 
gegen ihn eingestellt. Wendling wurde 
seiner Zeit von hier flüchtig und von 

der Schweiz ausgeliefert 

clsak-;otljtiicgcn. 
Straßburg. Die Mitgliederzahl 

der 22 landwirlhschnstlichen let-eignet- 
cinc hat sich innerhalb zehn Jahren 
verdoppelt; sie ist von Ums-( aus 18,- 
856 gestiegen.——Am l. April wurde im 
hiesigen llncvctsitijtoqcbäudc die Vis- 
muktivlssle selelluh enthüllt, die von 

Whrctn der Hochschule zum Jutsjlaum 
gestislct worden mal-. 

Mel-, Hier hat fi.1)ci1s.c;)lahlm- 
Vetemigung gegrimdet, der sus.-1·l W 

Mitglieder beilmtcu. Die Versa1mn- 
lungen sollen allmonallirh abwechselnd 

in den votalen bayerischer Landsleute 
stattfinden. 

Zuber-n Der 351ahrige Hippolyt 
Ehrlsardt aus Lberehnheim hatte, nach- 
deiner seine Chefrau mißhandelt und 
aus dem vKaufe gejagt, im Laufe der 
Nacht sein armes dreijähriges Kind in 
so li.ikhariirher Weise trattirt, daß 
letzterem ein Llrrn gebrochen nnd fast 
der z sitze lierper hlutunterlattfen und 
nett-eint war. Tas Geschöpfchen war 

zwei Tage besiunnngelos und befand 
sich in Todes-geruht Der fanbere Vater 
erhielt is Jahre Gefängniß. 

Heller-reich 
Wien. Nach eitler Meldung aus 

Konstantinopel beabsichtigt der Sultan, 
eilte ttirltithe Militiiriapells Zu der im 
heurigen Sommer hier stattfindenden 
internationaln Mrlitiir-:)Jiusillanlur- 
ren; Zu entlasten-Ein Duell zwisrhen 
dem Llltgi.s...tteten Steinwendec und 
dem Redlllicur des »Grazer Tage- 

;blalte,« Ztrcin;, fand hier in einer 
TPrioatwohuung statt. Steinwender, 
»der eine leichte Verletzung am linken 
Schlafenbein erhielt, erschien ipiiter im 
Abgeordnetenhause. Streinz erhielt 
eine schwere Verletzung an der linken 
Schlafe. 

Agrain Der hiesige Gerichtshof 
Verurtheilte den früheren lKorrespon- 
dcnten der Ersten lroatischen Sparkasse, 
Milan ltackner, welcher im Vorsahre 
nach Vernntrenung vou 4000 Gulden 
atte- ngratn gefliichtet war und in Köln 
sich selbst der Polizei gestellt hatte, zu 
zwei Jahren Kerkers· Lackner spielte 
friiher hier eine große gesellschaftliche 
Rolle. 

Busen. Durch einen kolossalen 
Felsstttrz, der vom Berge Mosna bei 
Sottocastello unter furchtbarem Getöse 
sich loglöste, wurde die alte Straße 
von Prelevina zerstört und in den 
Weingarten empfindlicher Schaden 
angerichtet. 

Br iin n. Während eines Gewitters 
wurde bei Pelor ein allernder Bauer, 
Namens Schmal, vorn Blitze erschla- 
gen und seine Gattin schwer verletzt. 

.Hinter-Zborontitz. Hier er- 

mordete Wenzel Jedlitscbfa seinen 
Vater Joseph nnd hängte ihn dann 
auf, um den Verdacht non sich abzuleu- 
ken. Der Sohn und seine Mutter wur- 
den oerhaftet und dem Gerichte einge- 
liefert. Tas Motiv der That soll 
häuslicher Zwist gewesen sein. 

Jnnsbrnit this der kleinen 
Pnstertitaler Gemeinde Jnneroillgra- 
ten wurden bei der in den letzten Tagen 
vorgenommenen Assentitung von 15 
Stellungspflicbtigen 13 siik tauglich 
befunden, ein Verhältttist, das nicht so 
leicht wieder zu finden sein dürfte. 

Lctnberg Der hier gastirenden 
Madrider Opernsiingekin Titerese Arkl 
wurden kürzlich nach einer Ausführung 
des »Tannl)äuier« von der akademischen 
Jugend die Pferde ausgespannt und 
die sciinstierin nach Hause gefahren. 

P ra g. Die stiatonitzet Rohtszuckep 
fabrik ist sammt Vamjtben abgebrannt; 
bloa das Kesseltsanö nnd das Wohnungs- 
lsans wurden gerettet. Die Fabrik ist 
beim Zuckersabrit s- Assekuranzvereine 
mit iiber Umwan- Nulden versichert- 

S t. P öl l e n. Dieser Tage wurde 
im Psarrtvatde von stotnitzberg der 
Fleifnnsauer Blessim Bürgermeister 
von Markt thdagger, etslningt aufge- 

l 
fanden. 

s Hahn-eit- 
! Vern. In Ver-n hat sieh ein christ- 
slichisozialer Verein aebitdet. der ein 
Jrhristliehee Arbeiter-seitetariat, die erste 
Ttonfesiionelle Schöpfung dieser islrt in 
Ider chiinei;, in’e« Yeben irrt. Teni 
bestehenden Arbeitersekretariat der 
iSonatdeinotraten in Berti dnrrte durch 
ldiese Neuschöpfung kein Vlbbrnrh ge- 
?srhehen.——2rkelrher Faktor die Fahr- 
iradindnstrie im smndelevertehr ist, 
Hillnstrirt nachstehende Thatsache Im 
lIahre »Es-T sind in die Zihnieit l Uan 
lFahrrader zum grosken Theil aus 

s Deutschland und Frankreich eingefiihrt 
;morden, die einen Werth non 2,7:-;Id,- 
HGB-J France repriisetitirten Jieschivei- 
Herrsche- TIluesnhr betief fiel; anf 232 
’«’xahrriider im Esset-the Von les-html 
; Franeo. 

Ziirieh Die Zuricher Central- 
Telephonsftation ist aiinslich ausge- 

’brannt. Der interne nnd erterne Ver- 
kehr ist aus Wochen t:.·.k ::«l«rorhen. Der 
Brand nnnde dadurch hernrsarht, dasz in 
Folge der Belastung durrh Schnee ein 

fTelephondraht rifi nnd ans den Draht 
der elektrischen Etraszenbahn fiel, wo- 

durch teureschlusi entstand. Das Ge- 
baude gehört dem Bund: die Einrich- 
tungen hatten Inn-man Franc-J geto- 
stet. 

Uri. Im Ursernthale haben die 
Latvitien den jungen Waldpflaniungen 
arg mitgespielt So ist der prächtige 

»Wald bei Hospenthal mitten durch- 
brochen. Der Schaden ist bedeutend. 

i F r e i b u r g. Der freiburgische 
Staatsrath hat einige der durch den 
bekannten Cxoduo der deutschen Pro- 
fessoren entstandene Linken wieder aus- 

fgefiillt und folgende neue Professoren 
ernannt: fiir tlassisehePhilologie Dr. 
Julius Juthener, bisher Privatdozent 
in Pragz für Gernninistik Dr. Fee- 
dinand Detter, bisher Privatdozent in 
Wien; fiir Strafrerht und Civilprozefz 
Dr. Adolf Lenz, Privatdozent in Wien; 
fiir Nationalökonomie Tr. Gustav Ruh- 
land, bisher in Miinchenz fiir deutsches 
Privatrecht und deutsche Rechtsgeschichte 
Dr. Adolf thha. 

Ba s e l. In dem Jmadorie Arles- 
heim starb nach schwerem Leiden der 
berühmte Rechtsgelehrte Friedrich 
Schaum Prosessvr des römischen Rechts 
an der Universität Basel- 
Ob— od-- -s .«. 


